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Verordnung 
vom 5. März 2024 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Belarus 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schweizeri-
schen Rechtsvorschriften sowie des Beschlusses des Rates der Europäi-
schen Union (GASP) 2024/769 vom 26. Februar 2024 verordnet die Re-
gierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 18. März 2022 über Massnahmen gegenüber 
Belarus, LGBl. 2022 Nr. 63, in der geltenden Fassung, wird wie folgt ab-
geändert: 
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Anhang 13 Bst. A Ziff. 11, 39, 41, 43, 44, 67 bis 69, 75, 87, 117, 147, 161, 
163, 165, 168, 169, 171, 173, 195 und 205 

 Namen (Translite-
ration der belarus-
sischen Schreib-
weise) (Translitera-
tion der russischen 
Schreibweise) 

Angaben zur  
Identität 

Gründe für die Aufnahme 
in die Liste 

11. Aliaksandr  
Valerievich 
BYKAU 
Alexander 
(Alexandr)  
Valerievich 
BYKOV 

Position(en): Erster 
Stellvertretender 
Befehlshaber der 
Truppen des Innen-
ministeriums, ehe-
maliger Befehlsha-
ber der Spezialein-
satzkräfte (SOBR), 
Oberstleutnant 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Position 
als Befehlshaber der Spezi-
aleinsatzkräfte (SOBR) des 
Innenministeriums war er 
verantwortlich für die Re-
pressions- und Einschüch-
terungskampagne unter 
Führung der Spezialein-
satzkräfte des Innenminis-
teriums (SOBR) im An-
schluss an die Präsident-
schaftswahlen von 2020, ins-
besondere für willkürliche 
Festnahmen und Misshand-
lungen - einschliesslich Fol-
terungen - von friedlichen 
Demonstranten. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukashenka-Regime als 
Erster Stellvertretender Be-
fehlshaber der Truppen des 
Innenministeriums. 

39. Sviatlana Piatrouna 
KATSUBA 
Svetlana Petrovna 
KATSUBO 

Position(en): Leite-
rin der sozial-, 
geistes- und rechts-
wissenschaftlichen 
Fakultät der Tech-
nischen Staatsuni-
versität 
Gomel/Homyel, 
ehemaliges Mit-
glied der Zentralen 
Wahlkommission 
(ZWK) 

In ihrer früheren Position 
als Mitglied des ZWK-
Kollegiums war sie verant-
wortlich für dessen Fehl-
verhalten bei der Durchfüh-
rung der Präsidentschafts-
wahlen 2020, die Nichtein-
haltung grundlegender in-
ternationaler Standards für 
Fairness und Transparenz 
durch die ZWK und die 
Fälschung von Wahlergeb-
nissen. 
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Geburtsdatum: 
6.8.1959 
Geburtsort:  
Podilsk,  
Region/Oblast  
Odessa, frühere 
UdSSR (jetzt  
Ukraine) 
Geschlecht: weib-
lich 

Die ZWK und ihr Kolle-
gium haben insbesondere 
die Ablehnung einiger Op-
positionskandidaten durch 
die ZWK aus fadenscheini-
gen Gründen und unver-
hältnismässige Einschrän-
kungen seitens der ZWK 
für Beobachter in den Wahl-
lokalen bewerkstelligt. Die 
ZWK hat ferner dafür ge-
sorgt, dass die ihrer Über-
wachung unterliegenden 
Wahlkommissionen partei-
isch besetzt wurden. 
Sie ist weiterhin aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
Leiterin der sozial-, geistes- 
und rechtswissenschaftli-
chen Fakultät der Techni-
schen Staatsuniversität 
Gomel/Homyel. 

41. Igar Anatolievich 
PLYSHEUSKI 
Ihor Anatolievich 
PLYSHEVSKIY 

Position(en): Ge-
schäftsführender 
Direktor der OOO 
Bergia-Gruppe, 
ehemaliges Mit-
glied der Zentralen 
Wahlkommission 
(ZWK) 
Geburtsdatum: 
19.2.1979 
Geburtsort: 
Lyuban, frühere 
UdSSR (jetzt  
Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Position 
als Mitglied des ZWK-
Kollegiums war er verant-
wortlich für dessen Fehlver-
halten bei der Durchführung 
der Präsidentschaftswahlen 
2020, die Nichteinhaltung 
grundlegender internatio-
naler Standards für Fairness 
und Transparenz durch die 
ZWK und die Fälschung 
von Wahlergebnissen. 
Die ZWK und ihr Kolle-
gium haben insbesondere 
die Ablehnung einiger Op-
positionskandidaten durch 
die ZWK aus fadenscheini-
gen Gründen und unver-
hältnismässige Einschrän-
kungen seitens der ZWK 
für Beobachter in den Wahl-
lokalen bewerkstelligt. Die 
ZWK hat ferner dafür ge-
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sorgt, dass die ihrer Über-
wachung unterliegenden 
Wahlkommissionen partei-
isch besetzt wurden. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
Geschäftsführender Direk-
tor der OOO Bergia-
Gruppe. 

43. Aleh Leanidavich 
SLIZHEUSKI 
Oleg Leonidovich 
SLIZHEVSKI 

Position(en): Leiter 
der Abteilung für 
rechtliche Unter-
stützung des Stän-
digen Ausschusses 
des Unionsstaates 
Belarus und Russ-
land, ehemaliges 
Mitglied der Zent-
ralen Wahlkom-
mission (ZWK) 
Geburtsdatum: 
16.8.1972 
Geburtsort: 
Grodno/Hrodna, 
frühere UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Position 
als Mitglied des ZWK-
Kollegiums war er verant-
wortlich für dessen Fehlver-
halten bei der Durchführung 
der Präsidentschaftswahlen 
2020, die Nichteinhaltung 
grundlegender internationa-
ler Standards für Fairness 
und Transparenz durch die 
ZWK und die Fälschung 
von Wahlergebnissen. 
Die ZWK und ihr Kolle-
gium haben insbesondere 
die Ablehnung einiger Op-
positionskandidaten durch 
die ZWK aus fadenscheini-
gen Gründen und unver-
hältnismässige Einschrän-
kungen seitens der ZWK für 
Beobachter in den Wahllo-
kalen bewerkstelligt. Die 
ZWK hat ferner dafür ge-
sorgt, dass die ihrer Über-
wachung unterliegenden 
Wahlkommissionen partei-
isch besetzt wurden. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukashenka-Regime als Lei-
ter der Abteilung für rechtli-
che Unterstützung des Stän-
digen Ausschusses des Uni-
onsstaates Belarus und 
Russland. 
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44. Irina Aliaksan-
drauna 
TSELIKAVETS 
Irina Alexandrovna 
TSELIKOVEC 

Position(en): Ehe-
maliges Mitglied 
der Zentralen 
Wahlkommission 
(ZWK) 
Geburtsdatum: 
2.11.1976 
Geburtsort: 
Zhlobin, frühere 
UdSSR (jetzt  
Belarus) 
Geschlecht: weib-
lich 

In ihrer früheren Position 
als Mitglied des ZWK-
Kollegiums war sie verant-
wortlich für dessen Fehlver-
halten bei der Durchführung 
der Präsidentschaftswahlen 
2020, die Nichteinhaltung 
grundlegender internationa-
ler Standards für Fairness 
und Transparenz durch die 
ZWK und die Fälschung 
von Wahlergebnissen. 
Die ZWK und ihr Kolle-
gium haben insbesondere 
die Ablehnung einiger Op-
positionskandidaten durch 
die ZWK aus fadenscheini-
gen Gründen und unver-
hältnismässige Einschrän-
kungen seitens der ZWK 
für Beobachter in den Wahl-
lokalen bewerkstelligt. Die 
ZWK hat ferner dafür ge-
sorgt, dass die ihrer Über-
wachung unterliegenden 
Wahlkommissionen partei-
isch besetzt wurden. 

67. Genadz  
Andreevich 
BOGDAN 
Gennady  
Andreievich 
BOGDAN 

Position(en): ehe-
maliger stellvertre-
tender Leiter der 
für die Verwaltung 
des Staatsbesitzes 
zuständigen Direk-
tion der belarussi-
schen Präsidialver-
waltung 
Geburtsdatum: 
8.1.1977 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Position 
als stellvertretender Leiter 
der für die Verwaltung des 
Staatsbesitzes zuständigen 
Direktion der belarussi-
schen Präsidialverwaltung 
beaufsichtigte er die Tätig-
keit zahlreicher Unterneh-
men. Das von ihm geleitete 
Amt leistet den Behörden 
des Staatsapparats und den 
Behörden der Republik fi-
nanzielle, materielle, tech-
nische, soziale, logistische 
und medizinische Unter-
stützung. Er steht in enger 
Verbindung zum Präsiden-
ten und unterstützt weiter-
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hin das Lukaschenka-Re-
gime. 

68. Ihar Paulavich 
BURMISTRAU 
Igor Pavlovich 
BURMISTROV 

Position(en): ehe-
maliger Stabschef 
und Erster Stellver-
tretender Befehls-
haber der Truppen 
des Innenministeri-
ums 
Geburtsdatum: 
30.9.1968 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Füh-
rungsposition als Erster 
Stellvertretender Befehlsha-
ber der Truppen des Innen-
ministeriums war er verant-
wortlich für die Repressi-
ons- und Einschüchterungs-
kampagne unter Führung 
der ihm unterstehenden 
Truppen im Anschluss an 
die Präsidentschaftswahlen 
von 2020, insbesondere für 
willkürliche Festnahmen 
und Misshandlungen - ein-
schliesslich Folterungen - 
von friedlichen Demonst-
ranten sowie der Einschüch-
terung von Journalisten 
und gegen diese gerichteter 
Gewalthandlungen. 
Er wurde in die Militärre-
serve versetzt. Er ist be-
rechtigt, eine militärische 
Uniform und militärische 
Abzeichen zu tragen. 

69. Arciom  
Kanstantinavich 
DUNKA 
Artem  
Konstantinovich 
DUNKO 

Position(en): Stell-
vertretender Leiter 
des Büros der  
Region/Oblast 
Vitebsk/Wizebsk 
der Abteilung für 
Finanzermittlun-
gen des Staatlichen 
Kontrollkomitees, 
ehemaliger leiten-
der Inspektor für 
Sonderaufgaben 
der Abteilung für 
Finanzermittlun-
gen des Staatlichen 
Kontrollkomitees 
Geburtsdatum: 
8.6.1990 

In seiner früheren Füh-
rungsposition als leitender 
Inspektor für Sonderaufga-
ben der Abteilung für Fi-
nanzermittlungen des Staat-
lichen Kontrollkomitees 
war er verantwortlich für 
die Repressions- und Ein-
schüchterungskampagne des 
Staatsapparats im An-
schluss an die Präsident-
schaftswahl von 2020, ins-
besondere für Ermittlun-
gen, die gegen Oppositi-
onsführer und Aktivisten 
eingeleitet wurden. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
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Geschlecht: männ-
lich 

stellvertretender Leiter des 
Büros der Region/Oblast 
Vitebsk/Wizebsk der Ab-
teilung für Finanzermitt-
lungen des Staatlichen Kon-
trollkomitees. 

75. Siarhei Leanidavich 
KALINNIK 
Sergei Leonidovich 
KALINNIK 

Position(en): Stell-
vertretender Leiter 
der Kriminalpolizei 
in der Hauptdirek-
tion für innere An-
gelegenheiten des 
Verwaltungskomi-
tees der Stadt 
Minsk, ehemaliger 
Oberst der Polizei, 
Leiter des Polizei-
kommissariats des 
Stadtbezirks Sow-
jetski von Minsk 
Geburtsdatum: 
23.7.1979 
Geschlecht: männ-
lich 

In seiner früheren Position 
als Leiter des Polizeikom-
missariats des Stadtbezirks 
Sowjetski von Minsk war er 
verantwortlich für die Re-
pressions- und Einschüchte-
rungskampagne unter Füh-
rung der ihm unterstehen-
den örtlichen Polizeikräfte 
im Anschluss an die Präsi-
dentschaftswahlen von 2020, 
insbesondere für willkürli-
che Festnahmen und Miss-
handlungen - einschliesslich 
Folterungen - von friedli-
chen Demonstranten sowie 
der Einschüchterung von 
Journalisten und gegen diese 
gerichteter Gewalthandlun-
gen. 
Zeugen zufolge hat er per-
sönlich die Folterung von 
unrechtmässig festgehaltenen 
Demonstranten überwacht 
und sich daran beteiligt. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
stellvertretender Leiter der 
Kriminalpolizei in der 
Hauptdirektion für innere 
Angelegenheiten des Ver-
waltungskomitees der Stadt 
Minsk. 

87. Aliaksandr Vasile-
vich SHAKUTSIN 
Aleksandr Vasile-
vich SHAKUTIN 

Position(en): Ge-
schäftsmann, Vor-
sitzender des Ver-
waltungsrats der 
Amkodor-Holding, 
Anteilseigner von 

Er ist einer der führenden in 
Belarus tätigen Geschäfts-
leute, mit Geschäftsinteres-
sen im Bau-, Maschinenbau- 
und Agrarsektor sowie in 
anderen Sektoren. 
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SV Maschinen 
GmbH, UAB EM 
System, Anulatrans 
SIA, Amkodor-
Tsentr, OOO PMI 
Inzhiniring 
Geburtsdatum: 
12.1.1959 
Geburtsort:  
Bolshoe Babino, 
Kreis Orscha,  
Region/Oblast 
Witebsk/Wizebsk, 
früher UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 

Berichten zufolge gehört er 
zu den Personen, die unter 
Lukashenkas Präsident-
schaft am meisten von der 
Privatisierung profitiert ha-
ben. Er ist auch ein ehema-
liges Mitglied des Präsidi-
ums der für Lukashenka 
eintretenden öffentlichen 
Vereinigung ‚Belaya Rus‘ 
und ein ehemaliges Mitglied 
des Rates für die Entwick-
lung der Unternehmer-
schaft in der Republik Bela-
rus. 
In öffentlichen Äusserun-
gen vom Juli 2020 verur-
teilte er die Proteste der 
Opposition in Belarus und 
unterstützte damit die Re-
pressionspolitik des Lu-
kashenka-Regimes gegen 
friedliche Demonstranten, 
die demokratische Opposi-
tion und die Zivilgesell-
schaft. 
Damit profitiert er vom Lu-
kashenka-Regime und un-
terstützt dieses. 
Er nimmt nach wie vor Ge-
schäftsinteressen in Belarus 
wahr. 

117. Aliaksandr  
Henadzevich 
BAKHANOVICH 
Aleksandr  
Gennadevich 
BAKHANOVICH 

Position(en): Erster 
Stellvertretender 
Minister für Bil-
dung, ehemaliger 
Rektor der staatli-
chen Technischen 
Universität Brest 
Geburtsdatum: 
1972 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

In seiner früheren Position 
als Rektor der staatlichen 
Technischen Universität 
Brest, dessen Ernennung 
von Alexander Lukaschenka 
bewilligt wurde, war Ali-
aksandr Bakhanovich ver-
antwortlich für den Be-
schluss der Universitätsver-
waltung, Studenten wegen 
der Teilnahme an friedli-
chen Protesten auszuschlies-
sen. Die Ausschlussanord-
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nungen wurden im An-
schluss an Lukaschenkas 
Aufruf vom 27. Oktober 
2020 erlassen, Studenten, 
die an Protesten und Streiks 
teilnehmen, der Universität 
zu verweisen. Im Januar 
2023 wurde Aliaksandr 
Bakhanovich zum Ersten 
Stellvertretenden Minister 
für Bildung der Republik 
Belarus ernannt. 
Daher ist er für Repressio-
nen gegen die Zivilgesell-
schaft verantwortlich und 
unterstützt das Luka-
schenka-Regime. 

147. Siarhei  
Uladzimiravich 
USHAKOU 
Sergei  
Vladimirovich 
USHAKOV 

Position(en): Leiter 
und ehemaliger 
stellvertretender 
Leiter des Polizei-
kommissariats im 
Stadtbezirk  
Frunzensky von 
Minsk 
Geburtsdatum: 
22.8.1980 
Geburtsort: Minsk, 
frühere UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

In seiner früheren Position 
als Stellvertretender Leiter 
des Polizeikommissariats 
im Stadtbezirk Frunzensky 
von Minsk war Siarhei 
Ushakou zuständig für die 
Kriminalpolizei und ver-
antwortlich für das Han-
deln seiner Untergebenen, 
insbesondere für die un-
menschliche und erniedri-
gende Behandlung - ein-
schliesslich Folterung - von 
im Anschluss an die Präsi-
dentschaftswahlen von 
2020 festgenommenen Bür-
gerinnen und Bürgern im 
Stadtbezirk Frunzensky und 
für das allgemein brutale 
Vorgehen gegen friedliche 
Demonstranten. Ushakou 
direkt unterstellte Polizei-
kräfte haben Inhaftierte ge-
foltert. 
Daher ist er verantwortlich 
für schwere Menschen-
rechtsverletzungen und Re-
pressionen gegen die Zivil-
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gesellschaft und die demo-
kratische Opposition. 
Er ist derzeit Leiter des Po-
lizeikommissariats im Stadt-
bezirk Frunzensky von 
Minsk. 

161. Ihar Uladzimiravich 
HOLUB 
Igor Vladimirovich 
GOLUB 

Position(en): Di-
rektor der Abtei-
lung Luftfahrt des 
Ministeriums für 
Verkehr und Kom-
munikation, ehe-
maliger Befehlsha-
ber der Luftwaffe 
und Luftabwehr 
der Streitkräfte 
Geburtsdatum: 
19.11.1967 
Geburtsort:  
Chernigov, Gebiet 
Chernigovskaya, 
frühere UdSSR 
(jetzt Ukraine) 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 
Rang: Generalmajor 
Belarussischer Rei-
sepass Nr.: 
KH2187962 
Persönliche Kenn-
nummer: 
3191167E003PB1 

In seiner früheren Position 
als Befehlshaber der Luft-
waffe und Luftabwehr der 
Streitkräfte der Republik 
Belarus war Ihar Holub ver-
antwortlich für den auf 
Weisung Lukaschenkos 
vom Kommando der Luft-
waffe und Luftabwehr ge-
troffenen Beschluss, zur 
Begleitung der ohne ange-
messene Begründung am 
23. Mai 2021 erzwungenen 
Landung des Passagierflugs 
FR4978 auf dem Flughafen 
von Minsk ein Militärflug-
zeug aufsteigen zu lassen. 
Dieser politisch motivierte 
Beschluss diente der Fest-
nahme und Inhaftierung 
des oppositionellen Journa-
listen Raman Pratasevich 
und von Sofia Sapega und 
ist ein Mittel der Repression 
gegen die Zivilgesellschaft 
und die demokratische Op-
position in Belarus. 
In den nach dem Vorfall zu-
sammen mit dem Direktor 
der Abteilung Luftfahrt des 
belarussischen Verkehrsmi-
nisteriums, Artem Sikorsky, 
abgegebenen Presseerklä-
rungen rechtfertigte er die 
Massnahmen der belarussi-
schen Luftfahrtbehörden. 
Daher ist er für Repressio-
nen gegen die Zivilgesell-
schaft und die demokra-
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tische Opposition in Bela-
rus verantwortlich und un-
terstützt das Lukaschenka-
Regime. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukashenka-Regime als Di-
rektor der Abteilung Luft-
fahrt des belarussischen Mi-
nisteriums für Verkehr und 
Kommunikation. 

163. Leanid Mikalaevich 
CHURO 
Leonid  
Nikolaevich 
CHURO 

Position(en): Vor-
sitzender des re-
publikanischen 
Schachverbands - 
öffentliche Vereini-
gung ‚Belarussi-
scher Schachver-
band‘, ehemaliger 
Generaldirektor 
des staatseigenen 
Unternehmens 
BELAERONAVI-
GATSIA 
Geburtsdatum: 
8.7.1956 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 
Belarussischer  
Reisepass Nr.: 
P4289481 
Persönliche Kenn-
nummer: 
3080756A068PB5 

In seiner früheren Position 
als Generaldirektor des staats-
eigenen Unternehmens 
BELAERONAVIGATSIA 
war Leanid Churo für die 
Flugverkehrskontrolle in 
Belarus verantwortlich. Er 
trägt daher Verantwortung 
für die ohne angemessene 
Begründung am 23. Mai 
2021 erfolgte Umleitung 
des Passagierfluges FR4978 
zum Flughafen Minsk. Die-
ser politisch motivierte Be-
schluss diente der Fest-
nahme und Inhaftierung des 
oppositionellen Journalis-
ten Raman Pratasevich und 
von Sofia Sapega und ist ein 
Mittel der Repression gegen 
die Zivilgesellschaft und die 
demokratische Opposition 
in Belarus. 
Daher ist er für Repressio-
nen gegen die Zivilgesell-
schaft und die demokrati-
sche Opposition verant-
wortlich. 
Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
Vorsitzender des republika-
nischen Schachverbands - 
öffentliche Vereinigung 
‚Belarussischer Schachver-
band‘. 
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165. Artsiom Igaravich 
SIKORSKI 
Artem Igorevich 
SIKORSKIY 

Position(en): Gene-
raldirektor des 
staatseigenen Un-
ternehmens 
BELAERONAVI-
GATSIA, ehemali-
ger Direktor der 
Abteilung Luft-
fahrt des Ministeri-
ums für Verkehr 
und Kommunika-
tion 
Geburtsdatum: 
1983 
Geburtsort:  
Soligorsk, Re-
gion/Oblast Minsk, 
frühere UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 
Belarussischer  
Reisepass Nr.: 
MP3785448 
Persönliche Kenn-
nummer: 
3240483A023PB7 

In seiner früheren Position 
als Direktor der Abteilung 
Luftfahrt des belarussi-
schen Ministeriums für 
Verkehr und Kommunika-
tion war Artsiom Sikorski 
verantwortlich für die staat-
liche Verwaltung im Be-
reich der Zivilluftfahrt und 
die Aufsicht über die Flug-
verkehrskontrolle. Er trägt 
daher Verantwortung für 
die ohne angemessene Be-
gründung am 23. Mai 2021 
erfolgte Umleitung des Pas-
sagierflugs FR4978 zum 
Flughafen Minsk. Dieser 
politisch motivierte Be-
schluss diente der Fest-
nahme und Inhaftierung 
des oppositionellen Journa-
listen Raman Pratasevich 
und von Sofia Sapega und 
ist ein Mittel der Repression 
gegen die Zivilgesellschaft 
und die demokratische Op-
position in Belarus. 
In den nach dem Vorfall zu-
sammen mit dem Befehls-
haber der Luftwaffe und 
Luftabwehr der Streitkräfte 
der Republik Belarus, Ihar 
Holub, abgegebenen Pres-
seerklärungen rechtfertigte 
er die Massnahmen der 
belarussischen Luftfahrtbe-
hörden. 
Daher ist er für Repressio-
nen gegen die Zivilgesell-
schaft und die demokrati-
sche Opposition in Belarus 
verantwortlich und unter-
stützt das Lukaschenka-
Regime. 
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Er ist nach wie vor aktiv im 
Lukaschenka-Regime als 
Generaldirektor des staats-
eigenen Unternehmens 
BELAERONAVIGATSIA. 

168. Anatol Piatrovich 
LAPO 
Anatoliy Petrovich 
LAPPO 

Position(en): ehe-
maliger General-
leutnant und Vor-
sitzender des Staat-
lichen Grenzkomi-
tees der Republik 
Belarus (ernannt 
am 29. Dezember 
2016), Leitender 
Beauftragter für die 
Staatsgrenzen 
Geburtsdatum: 
24.5.1963 
Geburtsort: Kula-
kovka, Region/Ob-
last Mogilev, 
frühere UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 
Reisepass-Num-
mer: MP4098888 
Persönliche Kenn-
nummer: 
3240563K033PB5 

In seiner ehemaligen Posi-
tion als Vorsitzender des 
Staatlichen Grenzkomitees 
war Anatol Lapo verant-
wortlich für Handlungen 
der seinem Befehl unterste-
henden Grenzschutzeinhei-
ten, deren Grenzschutzbe-
amte nachweislich Migran-
ten zum rechtswidrigen 
Überschreiten der Grenze 
zwischen Belarus und Mit-
gliedstaaten der Union hin-
geführt, angeleitet oder ge-
zwungen haben und deren 
vorsätzliche Unterlassung 
der ordnungsgemässen Er-
ledigung ihrer Aufgaben 
Versuche von Migranten, 
diese Grenze zu überschrei-
ten, erleichtert. 
Er ist damit verantwortlich 
für die Organisation von 
Aktivitäten des Lukashenka-
Regimes zur Erleichterung 
des rechtswidrigen Über-
schreitens der Aussen-
grenze der Union. 
Er wurde im Mai 2023 in 
die Militärreserve versetzt. 

169. Kanstantsin 
Henadzevich 
MOLASTAU 
Konstantin  
Gennadevich 
MOLOSTOV 

Position(en): 
Oberst, Vorsitzen-
der des Staatlichen 
Grenzkomitees, 
ehemaliger Befehls-
haber der Grenz-
schutzgruppe 
Grodno (ernannt 
am 1. Oktober 
2014), 

In seiner früheren Position 
als Befehlshaber der Grenz-
schutzgruppe Grodno war 
Kanstantsin Molastau ver-
antwortlich für Handlun-
gen der seinem Befehl un-
terstehenden Grenzschutz-
beamten. Die vorsätzliche 
Unterlassung der ordnungs-
gemässen Erledigung der 
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Militäreinheit 2141, 
Beauftragter für die 
Staatsgrenzen 
Geburtsdatum: 
30.5.1970 
Geburtsort:  
Krasnoarmeysk, 
Region Saratov, 
Russische Födera-
tion 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 
Reisepass-Num-
mer: KH2479999 
Persönliche Kenn-
nummer: 
3300570K025PB3 

Aufgaben der Grenzschutz-
gruppe Grodno erleichtert 
Versuche von Migranten, 
die Grenze zu Mitgliedstaa-
ten der Union zu über-
schreiten. 
Er trägt damit zu Aktivitä-
ten des Lukashenka-Re-
gimes zur Erleichterung des 
rechtswidrigen Überschrei-
tens der Aussengrenze der 
Union bei. 
Er wurde von Lukaschenka 
zum Vorsitzenden des 
Staatlichen Grenzkomitees 
ernannt. 

171. Ihar Mikalaevich 
GUTNIK 
Igor Nikolaevich 
GUTNIK 

Position(en): 
Oberst, Stellvertre-
tender Vorsitzen-
der des Staatlichen 
Grenzkomitees, 
ehemaliger Befehls-
haber der Grenz-
schutzgruppe Brest 
Geburtsdatum: 
17.12.1974 
Geburtsort: Dorf 
Zabolotye, Bezirk 
Smolevichi, Re-
gion/Oblast Minsk, 
frühere UdSSR 
(jetzt Belarus) 
Anschrift: 90 He-
roes of Defense of 
the Brest Fortress 
St., 224018, Brest, 
Belarus 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

In seiner früheren Position 
als Befehlshaber der Grenz-
schutzgruppe Brest war 
Ihar Gutnik, der 2018 als ei-
ner der loyal zu Lu-
kashenka stehenden Kandi-
daten Abgeordneter des 
Regionalrates Brest wurde, 
verantwortlich für die 
Handlungen der seinem Be-
fehl unterstehenden Grenz-
schutzbeamten. Die vor-
sätzliche Unterlassung der 
ordnungsgemässen Erledi-
gung der Aufgaben der 
Grenzschutzgruppe Brest 
erleichtert Versuche von 
Migranten, die Grenze zu 
Mitgliedstaaten der Union 
zu überschreiten. 
Er trägt damit zu Aktivitä-
ten des Lukashenka-Re-
gimes zur Erleichterung des 
rechtswidrigen Überschrei-
tens der Aussengrenze der 
Union bei. 



15 

Reisepass-Num-
mer: BM1962867 

Er wurde von Lukaschenka 
zum stellvertretenden Vor-
sitzenden des Staatlichen 
Grenzkomitees ernannt. 

173. Maksim  
Viktaravich 
BUTRANETS 
Maxim Viktorovich 
BUTRANETS 

Position(en): Be-
fehlshaber der 
Grenzschutz-
gruppe Brest, ehe-
maliger Befehlsha-
ber der Grenz-
schutzgruppe 
Smorgon, Mili-
täreinheit 2044  
(ernannt im März 
2018), Delegierter 
des Grenzschutzes 
Geburtsdatum: 
12.12.1978 
Geburtsort:  
Sverdlovsk, frühere 
UdSSR (jetzt Rus-
sische Föderation) 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

In seiner früheren Position 
als Befehlshaber der Grenz-
schutzgruppe Smorgon war 
Maksim Butranets verant-
wortlich für Handlungen 
der seinem Befehl unterste-
henden Grenzschutzbeam-
ten. Die vorsätzliche Unter-
lassung der ordnungsge-
mässen Erledigung der Auf-
gaben der Grenzschutz-
gruppe Smorgon erleichtert 
Versuche von Migranten, 
die Grenze zu Mitgliedstaa-
ten der Union zu über-
schreiten. Maksim Butra-
nets erklärte ferner, dass die 
Zahl der Migranten an der 
Grenze zwischen Belarus 
und Litauen - trotz des auf 
litauischer Seite festgestell-
ten erheblichen Anstiegs - 
auf dem üblichen Niveau 
geblieben sei. Er trägt damit 
zu Aktivitäten des Lu-
kashenka-Regimes zur Er-
leichterung des rechtswid-
rigen Überschreitens der 
Aussengrenze der Union 
bei. 
Er wurde zum Befehlshaber 
der Grenzschutzgruppe 
Brest ernannt. 

195. Ivan Ivanavich 
GALAVATYI 
Ivan Ivanovich 
GOLOVATY 

Position(en): Gene-
raldirektor der Of-
fenen Aktiengesell-
schaft ‚Belaruskali‘, 
Aufsichtsratsvor-
sitzender von JSC 
Belarussian Potash 
Company 

Ivan Galavatyi ist General-
direktor des staatseigenen 
Unternehmens Belaruskali, 
das eine wichtige Einkom-
mens- und Devisenquelle 
für das Lukashenka-Re-
gime ist. Er ist Mitglied des 
Rates der Republik und der 
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Mitglied des Stän-
digen Ausschusses 
des Rates der Re-
publik der Natio-
nalversammlung 
der Republik Bela-
rus für auswärtige 
Angelegenheiten 
und nationale Si-
cherheit 
Geburtsdatum: 
15.6.1976 
Geburtsort:  
Pogost-Siedlung, 
Bezirk Soligorsk, 
Provinz Minsk, 
Belarus 
Geschlecht: männ-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

Nationalversammlung. Er 
bekleidet ausserdem meh-
rere weitere hochrangige 
Positionen in Belarus und 
hat während seiner Lauf-
bahn mehrere staatliche 
Auszeichnungen, ein-
schliesslich aus Lukaschen-
kas Händen, erhalten. Er 
steht in enger Verbindung 
zu Lukashenka und dessen 
Familienangehörigen. Da-
mit profitiert er vom Lu-
kashenka-Regime und un-
terstützt dieses. 
Als Generaldirektor von 
Belaruskali ist Ivan Galava-
tyi direkt an der Umsied-
lung ukrainischer Kinder 
aus besetzten Gebieten 
durch das Lukaschenka-
Regime in Zusammenarbeit 
mit Russland beteiligt. Da-
her unterstützt Galavatyi 
das Lukaschenka-Regime. 
Beschäftigte der Offenen 
Aktiengesellschaft ‚Bela-
ruskali‘, die nach den mani-
pulierten Präsidentschafts-
wahlen vom August 2020 in 
Belarus an Streiks und 
friedlichen Protesten teilge-
nommen hatten, wurden 
Prämien vorenthalten, und 
sie wurden entlassen. Ale-
xander Lukashenka selbst 
drohte persönlich damit, 
die Streikenden durch 
Bergleute aus der Ukraine 
zu ersetzen. Daher ist Ivan 
Galavatyi als Leiter von 
Belaruskali für Repressio-
nen gegen die Zivilgesell-
schaft verantwortlich. 
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205. Sviatlana  
Aliaksandrauna 
BANDARENKA 
Svetlana  
Aleksandrovna 
BONDARENKO 

Position(en): Rich-
terin am Obersten 
Gerichtshof von 
Belarus, ehemalige 
Richterin am Be-
zirksgericht  
Moskovsky in 
Minsk 
Geschlecht: weib-
lich 
Staatsangehörig-
keit: belarussisch 

In ihrer früheren Position 
als Richterin am Bezirksge-
richt Moskovsky in Minsk 
war Sviatlana Bandarenka 
verantwortlich für zahlrei-
che politisch motivierte Ur-
teile. Sie hat mehrere bela-
russische Bürgerinnen und 
Bürger wegen der Teil-
nahme an Protesten und der 
Veröffentlichung regie-
rungsfeindlicher Kommen-
tare auf Telegram verurteilt. 
Sie hat ausserdem die Jour-
nalistin Ekaterina Borise-
vich und den Krankenhaus-
Notarzt Artyom Sorokin 
wegen der Offenlegung 
vertraulicher medizinischer 
Informationen über Roman 
Bondarenko, der von Si-
cherheitskräften zu Tode ge-
schlagen wurde, verurteilt. 
Daher ist sie verantwortlich 
für schwere Menschen-
rechtsverletzungen und die 
erhebliche Untergrabung 
der Rechtsstaatlichkeit so-
wie für Repressionen gegen 
die Zivilgesellschaft und die 
demokratische Opposition 
in Belarus. 
Sie wurde von Lukaschenka 
zur Richterin am Obersten 
Gerichtshof von Belarus er-
nannt. 
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Anhang 13 Bst. B Ziff. 17 und 28 

 Namen (Translite-
ration der belarus-
sischen Schreib-
weise) (Translitera-
tion der russischen 
Schreibweise) 

Angaben zur  
Identität 

Gründe für die Aufnahme in 
die Liste 

17. Offene Aktienge-
sellschaft ‚Belavia 
Belarusian Airlines‘ 

Anschrift: 14A 
Nemiga St., 220004 
Minsk, Belarus 
Registrierungsdatum: 
4.1.1996 
Registrierungsnum-
mer: 600390798 

Bei der Offenen Aktiengesell-
schaft ‚Belavia Belarusian 
Airlines‘ handelt es sich um 
das nationale Luftfahrtunter-
nehmen im Staatseigentum. 
Ausserdem besitzt und be-
treibt Belavia belarussische 
Regierungsflugzeuge, die von 
Präsident Aliaksandr Lu-
kashenka genutzt werden. 
Aliaksandr Lukashenka hat 
versprochen, seine Regierung 
werde Belavia jede mögliche 
Unterstützung leisten, nach-
dem die Union beschlossen 
hat, für alle belarussischen 
Luftfahrunternehmen ein 
Verbot des Überflugs des 
Luftraums der Union und des 
Zugangs zu Flughäfen der 
Union zu verhängen. Zu die-
sem Zweck hat er mit dem 
russischen Präsidenten Vladi-
mir Putin vereinbart, dass die 
Öffnung neuer Flugrouten 
für Belavia geplant wird. 2021 
bestätigte der Vorstandsvor-
sitzende von Belavia, staatli-
che Unterstützung für die 
Wiederaufnahme von Flügen 
in die Russische Föderation 
zu erhalten. Das nationale 
Luftfahrtunternehmen wurde 
von der belarussischen Regie-
rung auch von der Zahlung 
der Mehrwertsteuer für Luft-
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fahrzeuge und Komponenten 
befreit, die in das Hoheitsge-
biet der Republik Belarus ein-
geführt werden. Darüber hin-
aus erhielt Belavia im Jahr 
2014 Darlehen von einer 
staatseigenen Bank für den 
Erwerb neuer Flugzeuge. 
Die Unternehmensführung 
von Belavia hat den Beschäf-
tigten ausserdem untersagt, 
gegen die Unregelmässigkei-
ten bei den Wahlen und die 
Massenverhaftungen in Bela-
rus zu protestieren, ange-
sichts der Tatsache, dass Bela-
via ein staatseigenes Unter-
nehmen ist. 
Belavia profitiert somit vom 
Lukashenka-Regime und un-
terstützt es. 

28. Offene Aktienge-
sellschaft  
‚Belaruskali‘ 

Anschrift: 5 Korzha 
St., Soligorsk, 223710 
Minsk Region/Ob-
last, Belarus 
Registrierungsdatum: 
23.12.1996 
Registrierungsnum-
mer: 600122610 

Die Offene Aktiengesellschaft 
‚Belaruskali‘ ist ein staatseige-
nes Unternehmen und einer 
der grössten Kali-Hersteller 
der Welt. Trotz des Rück-
gangs seines globalen Anteils 
am Kali-Weltmarkt von 20 % 
auf 9 % im Jahre 2022 ist 
Belaruskali weiterhin einer 
der wichtigsten Kali-Export-
eure und damit eine wichtige 
Einnahmequelle für den bela-
russischen Staatshaushalt. 
Alexander Lukaschenka be-
zeichnete Belaruskali als ‚na-
tionalen Schatz, Stolz, eine 
der Säulen der belarussischen 
Ausfuhren‘. Es ist ausserdem 
eine wichtige Devisenquelle 
für das Lukaschenka-Regime. 
Belaruskali ist direkt an der 
Umsiedlung ukrainischer 
Kinder aus besetzten Gebie-
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ten durch das Lukaschenka-
Regime in Zusammenarbeit 
mit Russland beteiligt. Seit 
der gross angelegten rechts-
widrigen und grundlosen In-
vasion der Ukraine werden in 
der Einrichtung ‚Dubrava‘, 
die sich im Besitz der Offenen 
Aktiengesellschaft ‚Belarus-
kali‘ befindet, mehr als 2 050 
ukrainische Kinder festgehal-
ten. Daher unterstützt die 
OJSC ‚Belaruskali‘ das Luka-
schenka-Regime. 
Beschäftigte der OJSC ‚Bela-
ruskali‘, die nach den mani-
pulierten belarussischen Prä-
sidentschaftswahlen vom Au-
gust 2020 an Streiks und 
friedlichen Protesten teilge-
nommen hatten, wurden von 
der Unternehmensleitung ein-
geschüchtert und entlassen. 
Alexander Lukashenka selbst 
drohte persönlich damit, die 
Streikenden durch Bergleute 
aus der Ukraine zu ersetzen. 
Daher ist ‚Belaruskali‘ verant-
wortlich für Repressionen ge-
gen die Zivilgesellschaft in 
Belarus und unterstützt das 
Lukaschenka-Regime. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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